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Installation

Nr. Arbeitsschritt Hinweis

1 Ältere Softwareversion deinstallieren Systemsteuerung --> Programme 
und Features --> Programm deins-
tallieren

2 Aktuellen FOTEMP Assistent 2 installieren Von mitgelieferter Optocon-CD 
den Software-Ordner/ZIP-Dateien 
auf die Festplatte kopieren/ent-
packen. 

Anschließend die Datei „Fotem-
pAssistent2“ doppelt anklicken 
und ausführen

3 Temperaturmessgerät einschalten und über 
die gewünschte Schnittstelle mit dem PC 
verbinden

4 Gerätetreiber installieren falls die automa-
tische Installation fehlschlägt

Auf mitgelieferter Optocon-CD den 
Treiberordner öffnen und entspre-
chend der Windowsversion (32Bit 
oder 64Bit) im entsprechenden 
Ordner die Installationsdatei aus-
führen

5 FOTEMP Assistent 2 mit Doppelklick auf 
das Programmsymbol starten

Die Software erkennt das Gerät 
selbstständig
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FuNKTIONsÜBErsICHT

Menüleiste unterpunkt Beschreibung Pkt.

Geräte profi l speichern  » Vorgenommene geräteeinstellungen können über 
diese option gespeichert werden.

–

profi l laden  » zuvor gespeicherte einstellungen können hiermit 
geladen werden.

–

neu suchen  » über diesen menüpunkt wird erneut nach 
geräten gesucht.

–

Bearbeiten moduleinstellungen  » Ändern der grenzwerte (Analogausgang) 1.1

 » Ändern der grenzwerte (relaisausgang) 1.2

 » mittelwert einstellen 1.3

 » einstellen des temperatur-offsets 1.4

 » Aktivieren/deaktivieren der kanäle 1.5

optionen - profi le  » profi leinstellungen vornehmen –

optionen - log-Jobs  » einstellungen für die datenaufzeichnung 2.1

diagramme neues diagramm  » grafi sche Visualisierung und Auswertung der 
messwerte

3.1

Log-Jobs neuer Job  » Aufzeichnen der messwerte 4.1

Hilfe info  » informationen zur software –

Abb. 1: startfenster des Fotemp Assistent 2Abb. 1: startfenster des Fotemp Assistent 2
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1. MOduLEINsTELLuNGEN

das Fenster „module-einstellungen“ zeigt  
alle einstellbaren kanaloptionen an, über 
die das gerät verfügt. nicht verfügbare 
Funktionen werden ausgegraut.

Bei mehreren angeschlossenen geräten 
bzw. bei einem modularen system können  
über die Buttons           und            im kopf-
menü vor- und zurückgewechselt werden.

bzw. bei einem modularen system können  
über die Buttons           und            im kopf-
menü vor- und zurückgewechselt werden.

bzw. bei einem modularen system können  
über die Buttons           und            im kopf-
menü vor- und zurückgewechselt werden.

Abb. 2: Fenster „module-einstellungen“

1.1 ÄNdErN dEr GrENzwErTE 
(ANALOGAusGANG)

im rahmen des in der Werkskalibration 
defi nierten temperaturbereiches erlaubt 
diese option die Analog-grenzwerte nach 
den jeweiligen Anforderungen zu ändern. 

Alle geänderten parameter werden durch 
einen klick auf den Button 
im gerät gespeichert.

Alle geänderten parameter werden durch 
einen klick auf den Button 

Funktionen werden ausgegraut. menü vor- und zurückgewechselt werden.

Abb. 2: Fenster „module-einstellungen“
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1.3 Mittelwert einstellen

Der Mittelwert legt fest, aus welcher An-
zahl an gemessenen Temperaturwerten ein 
Durchschnittswert gebildet wird, 	
der vom Gerät als aktuelle Temperatur 
ausgegeben wird. (Werkseitiger Wert: 4)

1.2 Ändern der Grenzwerte  
(Relaisausgang)

Siehe Punkt 1.1  - Ändern der Grenzwerte 
(Analogausgang)
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1.4 EINsTELLEN dEs 
TEMPErATur-OFFsETs

die ein-punkt-kalibration bietet die mög-
lichkeit, auftretende messabweichungen 
am gerät ggf. zu korrigieren. hierbei ist 
folgendes zu beachten: 

1. es muss ein referenz-temperaturwert 
gewählt werden, der möglichst dicht an  
den messrelevanten Werten liegt.

2. sensoren in der referenz-temperatur 
15min einschwingen lassen.

3. Vorhandene Abweichungen mit dem 
entsprechenden kelvin-Wert ausgleichen.

4. Abschließend mit    
speichern. 

Beispiel: ein-punkt-kalibration im eis-
wasser (geplanter messbereich: -10°c bis 
+20°c)

1. eine thermoskanne wird mit kaltem 
Wasser gefüllt und anschließend in 
einem mengenverhältnis von 1:1 mit eis-
würfeln aufgefüllt. das gemisch etwa 30 
minuten ruhen lassen und im Anschluss 
kurz verühren.

2. Anschließend den sensor eintauchen 
und unter leichtem rühren 15 minuten 
an die temperatur einschwingen lassen.

3. Am gerät wird ein temperaturwert 
von +1°c angezeigt. in diesem Fall wird 
für den entsprechenden kanal im Feld 
„temperatur-offset“ „-1“ eingetragen. 
somit ist der sensor mit der Auswerte-
einheit auf 0°c kalibriert.

4. Abschließend mit    



BedienungsAnleitungFOTEMP Assistent 2 8

1.5 dEAKTIVIErEN/AKTIVIErEN 
dEr KANÄLE

mit hilfe des Fotemp Assistent 2 können  
einzelne messkanäle des gerätes über den 
Button                            ausschalten. 

Anmerkung: Ausgeschaltete kanäle wer-
den vom gerät nicht bedient. dadurch wird 
die messrate der übrigen eingeschalteten 
kanäle erhöht. ein kanal bleibt immer 
eingeschaltet.

einzelne messkanäle des gerätes über den 
Button                            ausschalten. 

2. OPTIONEN

2.1 OPTIONEN - LOG-JOBs: EINsTELLuNGEN FÜr dATENAuFzEICHNuNG

in der menüleiste über den punkt „Be-
arbeiten“ lässt sich das dialogfenster 
„optionen“ öffnen. in diesem menü können 

über die registerkarte „log-Jobs“ einstel-
lungen die datenaufzeichnung betreffend 
vorgenommen werden.

Option Beschreibung

individuelle zeitspanne für jede messreihe zwei spalten werden angelegt. die erste spalte enthält den 
zeitstempel, die zweite den temperaturwert der messung.

gemeinsame zeitspalte für alle messreihen Alle messreihen erhalten eine gemeinsame spalte für den 
zeitstempel.

Vergangene zeit aufzeichnen Als zeitstempel wird nur die zeitdifferenz von Beginn der 
Aufzeichnung erfasst.

standard-logintervall Festlegung einer zeitspanne, nach der die messwerte aufge-
zeichnet werden sollen.
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standard-speicherintervall Festlegung einer zeitspanne nach der die aufgezeichneten 
daten in eine datei geschrieben werden sollen.

standard-log-dauer Festlegung der dauer über die die daten aufgezeichnet wer-
den sollen.

log-pfad speicherort der datenaufzeichnung.

Abb. 3: log-Jobs-registerkarte kann über Bearbeiten --> optionen aufgerufen werden
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3. dIAGrAMMANzEIGE

3.1 GrAFIsCHE VIsuALIsIEruNG uNd AuswErTuNG dEr MEsswErTE

über die menüleiste und den menüpunkt 
„diagramme“ können die temperaturwerte 
in Verbindung mit der zeit grafi sch darge-
stellt werden. 

nach der Auswahl des unterpunktes 
„neues diagramm“ öffnet sich ein dialog-

fenster, in dem die gewünschten kanäle 
markiert und mit den Buttons           oder
           in das gewünschte diagramm einge-
fügt oder daraus entfernt werden können.  
           in das gewünschte diagramm einge-
fügt oder daraus entfernt werden können.  

fenster, in dem die gewünschten kanäle 
markiert und mit den Buttons           oder
           in das gewünschte diagramm einge-

Abb. 4: Fenster „neues diagramm erstellen“
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durch das Betätigen des Buttons
                    wird das  diagramm mit den 
gewünschten einstellungen erzeugt und 
dargestellt.

im hauptfenster des Fotemp Assistent 2
erscheint ein Vorschaufenster mit den 
eckdaten des diagramms. 

durch das Betätigen des Buttons
                    wird das  diagramm mit den 
gewünschten einstellungen erzeugt und 

Abb. 5: Ausschnitt aus dem hauptfenster mit eingeblendetem diagramm

ein doppelklick auf das diagramm öffnet 
die darstellung. Alternativ kann dieses 
auch über den menüpunkt „diagramme“ 
in der menüleiste geöffnet werden.

steuerung im 
diagramm

Erklärung

gedrückte linke maus-
taste

dargestellten Bereich 
verschieben

shift-taste gedrückt + 
maus-scrollrad

dargestellten Ausschnitt 
zeitlich verschieben

strg-taste gedrückt + 
maus-scrollrad

hinein- und hinaus-
zoomen

strg gedrückt + dop-
pelklick mit der linken 
maustaste auf den
diagrammbereich

rückkehr in standard-
Ansicht



BedienungsAnleitungFOTEMP Assistent 2 12

hinweise zu den einstellmöglichkeiten sowie der navigation im diagramm:

Option Beschreibung

rollen darstellung, die die aktuellen Werte der letzten 
minuten anzeigt.

skallieren es werden alle Werte angezeigt und die dar-
stellung mit neu hinzukommenden messwerten 
weiter gestaucht.

min. / max. diagramm-Ausschnitt der x-Achse manuell 
ändern.

y festhalten Bereich auf der y-Achse mittels der Felder min. 
/ max. manuell ändern.
(standard: automatische Anpassung)(standard: automatische Anpassung)

Abb. 6: Ausschnitt aus dem 
diagrammfenster mit individu-
ell verstellbaren parametern
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4. dATENLOGGING

4.1 AuFzEICHNEN dEr MEsswErTE

mit dem Fotemp Assistent 2 können 
temperaturmesswerte aufgezeichnet und 
gespeichert werden. über das menü „log-
Jobs“ und den unterpunkt „neuer log-
Job“ wird eine Aufzeichnung gestartet.

in dem neu geöffneten dialogfenster „neu-
en logjob erstellen“ erfolgt die Auswahl 
der gewünschten kanäle, deren messwerte 
aufgezeichnet werden sollen. 
(siehe hierzu auch punkt 3.1)

Bezeichnung Beschreibung

Job-name Festlegung einer Bezeichnung

log-intervall Auswahl in welchen zeitabständen die 
gemessenen temperaturen aufgezeich-
net werden sollen.

speicher-intervall zeitabstände der datensicherung

wichtig: das speicher-intervall darf nie 
kleiner als das log-intervall sein.

dauer gesamtzeitspanne der Aufzeichnung

hinweis: Wird der Wert auf 00:00:00 
gesetzt, wird solange aufgezeichnet, 
bis das logging manuell beendet wird.

datei speicherpfad für die aufgezeichneten 
Werte 

dateiformat es können drei Formate gewählt wer-
den: *.xlsx; *.csv; *.txt
hierzu die endung der datei entspre-
chend ändern.

Abb. 7: Fenster „neuen logjob erstellen“
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Hinweis: Wenn während der Aufzeichnung die excel-datei geöffnet wird, werden erst wieder 
Werte in die datei geschrieben werden, sobald diese datei wieder geschlossen ist.

symbol Beschreibung

sofortiger start der 
Aufzeichnung

log-Job erstellen, der später 
manuell gestoppt werden kann.

nach dem Betätigen einer der beiden Buttons erscheint ein neues log-Job-segment im 
hauptfenster des Fotemp Assistent 2.

Hinweis: erst wenn alle log-Jobs angehalten bzw. gelöscht sind lässt sich die Anwen-
dung beenden. zu jedem log-Job wird ein diagramm der Aufzeichnung erstellt. über den  
menüpunkt „diagramme“ oder durch einen doppelklick auf die diagrammgrafi k im log-
Job-segment öffnet sich dieses.

Abb. 8: log-Job-segment im hauptfenster

symbol Beschreibung

starten der datenaufzeichnung

pausieren/stoppen der datenaufzeichnung

ist die datenaufzeichnung gestoppt, kann durch 
dieses icon der log-Job gelöscht werden
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